Dokumentationskarte – Thema und 
                                                 Aufgabenverteilung

	1
	Thema: 



	2
	Gruppenname:

	3
	Teilnehmer: 



	4
	Aufgabenverteilung innerhalb der Gruppe:

Moderator:

Zeitwächter:

Protokoll:

	5
	3 Fragen zum Thema, die von euch in der nächsten Zeit beantwortet werden:

(1)

(2)

(3)

	6
	Planung der weiteren Arbeit:

Wer besorgt zur nächsten Stunde welches Material?



	7
	Präsentation der Zwischenergebnisse – 1. Runde


	8
	Präsentation der Zwischenergebnisse – 2. Runde


	9
	Rückmeldungen aus der Gruppe




Dokumentationskarte – Bewertung

Name: _________________________________________________                       
	
	
	Punkte

	
	Besonderheiten bei der Eingangsdiagnose:

	ohne Bewertung

	1
	Arbeit in der Gruppe als:

[image: image2.jpg]


- Moderator/in
[image: image3.jpg]


- Zeitwächter/in                 

[image: image4.jpg]


- Protokollschreiber/in   
	

	2
	Präsentation der Teilergebnisse
[image: image5.jpg]


- 1. Runde   

[image: image6.jpg]


- 2. Runde     
	

	3
	Materialbeschaffung
[image: image7.jpg]


- besonders umfangreich

[image: image8.jpg]


- umfangreich   
[image: image9.jpg]


- vorhanden

- wenig 

- fehlt
	

	4
	Zeitvorgaben 
- eingehalten

- häufiger nicht eingehalten
	

	5
	Ergebnis der Gruppenarbeit

	

	6
	Präsentation der Ergebnisse


	

	7
	Bewertung aus der eigenen Gruppe


	


Dokumentationskarte – Kurzbeschreibung
                                                 des Projekts

Thema des Projekts:

Namen der Teilnehmer:

	Wichtige Fachbegriffe mit kurzer Erläuterung
	1)

2)

3)

4)

	Kurzbeschreibung 

der Inhalte des 

Projekts


	

	Auflistung der wichtigsten Ausstellungs-gegenstände
	


Ausgefülltes Beispiel für 
Dokumentationskarte  – Kurzbeschreibung 

                                                  des Projekts

Thema des Projekts: Fossilien
Namen der Teilnehmer: Lucas B., Stephan E., Valentin G., Felix Sch. (7d)
                     

	Wichtige Fach-begriffe mit kurzer Erläuterung
	1) Fossilien (versteinerte Knochen)

2) C14-Methode: Mit ihr kann man das Alter von Fossilien bestimmen ...



	Kurzbeschreibung 

der Inhalte des 

Projekts


	In Deutschland fand man viele Fossilien in der Grube Messel. 

http://www.grube-messel.de/

Die Grube Messel ist vulkanischen Ursprungs. Trotz guter Kenntnisse über die Ölschiefer- und Fossil-Lagerstätte Grube Messel war die Entstehungsgeschichte bis 2001 weitgehend unbekannt. Erst die Geophysik und eine Forschungsbohrung im Herbst 2001 hat es offenbart: Das Seebecken vor etwa 47 Millionen Jahren war ein Maarkratersee.
[image: image1.jpg]




In den See fielen viele Tiere, z.B. Macroeramnion, Exomanis und das Mesodon.

http://www.grube-messel.de/

Ida ein 'Missing Link' ? Ein Fossil aus der Grube Messel geht um die Welt Am 20. Mai 2009 hatte Google sein Logo 'IDA`gewidmet, dem Sensationsfund aus der Grube Messel. 'IDA' heißt korrekt Darwinius masillae und wurde von einer Forschergruppe um Jörn Hurum von der Universität Oslo sowie Paläontologen vom Forschungsinstitut Senckenberg über einen Zeitraum von zwei Jahren eingehend untersucht.
'IDA' gilt als das weltweit älteste komplett erhaltene Fossil eines Primaten und stellt – so die sensationelle Nachricht der Forscher – das fehlende Bindeglied (Missing Link) in der Evolution der Affen und Menschen dar.

Es gibt verschiedene Fossilienarten, z.B. Körperfossilien, Abdrücke und Hinterlassenschaften.Wenn ein Fossil z.B. in ein Sediment eingebettet wird, versteinern die Knochen und Erdschichten legen das Fossil wieder frei. 

Die C14-Methode ist eine Methode, mit der man das Alter von Fossilien bestimmen kann. Wenn das Tier stirbt, nimmt gemäß der Halbwertszeit der Anteil an C14 ab. So kann man das Alter berechnen.



	Auflistung der wichtigsten Ausstellungs-

gegenstände
	· Vulkan und Ausgrabungsstätte aus Pappmasche

· 6 Plakate zur Entstehung von Messel, Entstehung von Fossilien, Fossilienarten, Ausgrabung und Altersbestimmung mit der C14 – Methode

· 2 Fossilien


Dokumentationskarte – Zeitplan

Zeitplan zum Thema 
Gruppe:  __________
	Nr.
	Arbeitsschritt
	Datum
	Das wollen wir tun … 

Daran müssen wir denken …

	1
	Informationen sichten
	
	

	2
	Informationen sortieren, z.B. in einer Mindmap
	
	

	3
	Informationen für die eigene Präsentation auswählen
	
	

	4
	Informationen bewerten
	
	

	5
	Planungen zum Museumsraum
	
	

	6
	Entwurf des Plakates
	
	

	7
	
	
	

	8
	
	
	

	9
	
	
	

	10
	
	
	

	11
	
	
	

	12
	
	
	

	13
	
	
	

	14
	
	
	

	15
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